
Fragebogen zur Eignungsprüfung

Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

1 Zulassung Angebote

1.1 Eignungs- und Angebotsprüfung

1.1.1 Eignungskriterien

1.1.1.1 Eignungskriterien - Los 1

1.1.1.1.1 Befähigung zur Berufsausübung

A
1.1.1.1.1.1

Erklärung zur Erlaubnis zur
Arbeitnehmerüberlassung - Los 1
(Ist Ausschlusskriterium)
Die Durchführung des Auftrags erfordert
zwingend das Vorhandensein einer gültigen
Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung.
Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgende Erklärung ab:

"Ich erkläre, dass ich/wir im Besitz einer
gültigen Erlaubnis zur
Arbeitnehmerüberlassung bin/sind."

"Im Falle einer befristeten Erlaubnis
bestätige ich mit "Ja", dass, die
Verlängerung der Erlaubnis gem. § 2 Abs. 4
Satz 2 AÜG rechtzeitig beantragt wird, um
eine gültige Erlaubnis während der
gesamten Vertragslaufzeit zu
gewährleisten, und aktuell keine Ablehnung
des Verlängerungsantrages i.S.d. § 2 Abs.
4 Satz 3 AÜG vorliegt."

Ja Nein

A
1.1.1.1.1.2

Vorlage der Erlaubnis zur
Arbeitnehmerüberlassung - Los 1
(Ist Ausschlusskriterium)
Die Durchführung des Auftrags erfordert
zwingend das Vorhandensein einer gültigen
Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung.

Die Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung
ist durch eine gültige Bescheinigung
nachzuweisen.
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Reichen Sie diese bei der Abgabe des
Angebots über die Funktion "Datei
importieren" im Bietercockpit ein und geben
Sie hier im Antwortfeld den Namen der
Datei an.

1.1.1.1.2 Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit

I 1.1.1.1.2.1 Jahresumsatz (gesamt) - Los 1
Geben Sie den jeweiligen
Nettojahresumsatz der letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahre in Euro
an. Die Angabe hat dabei getrennt nach
sämtlichen beteiligten Unternehmen zu
erfolgen.

A
1.1.1.1.2.2

Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung -
Los 1
(Ist Ausschlusskriterium)
Es wird eine Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung mit
folgenden Mindestdeckungssummen (im
Falle einer Bietergemeinschaft je Mitglied)
gefordert:

- Personenschäden € 1.000.000,-
- Sachschäden € 1.000.000,-
- Produktvermögensschäden € 500.000,-
- Allgemeine Vermögensschäden €
500.000,-

Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgende Erklärung ab:

"Ich erkläre, dass ich/wir eine
entsprechende Versicherung bereits habe/n
bzw. dass ich/wir eine solche Versicherung
mit den oben genannten Summen
spätestens unverzüglich nach Erhalt des
Zuschlages abschließen werde/n."

Der Auftraggeber behält sich vor, nach
Erteilung des Zuschlags eine aktuelle
Versicherungsbescheinigung anzufordern.

Ja Nein

1.1.1.1.3 Technische und berufliche
Leistungsfähigkeit

1.1.1.1.3.1 Angaben zum Unternehmen

I Unternehmenskonstellation und
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1.1.1.1.3.1.
1

Auftragserbringung - Los 1
Stellen Sie die Konstellation dar, in der Sie
anbieten (Einzelbieter oder
Bietergemeinschaft), und beschreiben Sie
alle beteiligten Unternehmen.

Stellen Sie darüber hinaus dar, in welcher
Konstellation die Aufgabengebiete
abgedeckt werden, d. h. wer welche Teile
des Auftrags konkret übernimmt
(Überschneidungen, Doppelungen und
Mehrfachnennungen sind möglich).

Bitte geben Sie an, seit wann Ihr
Unternehmen im Bereich der
Arbeitnehmerüberlassung tätig ist. Fügen
Sie eine kurze Beschreibung Ihrer
Tätigkeiten in diesem Bereich bei,
einschließlich der Branchen, in denen Sie
aktiv sind. Die Beschreibung sollte
mindestens folgende Informationen
enthalten:
- Gründungsjahr des Unternehmens
- Anzahl der Jahre, in denen Sie in der
Arbeitnehmerüberlassung tätig sind
- Beschreibung darüber, in welchen
Branchen Dienstleistungen erbracht worden
sind

Bieter können sich aufgrund des Verbots
einer Kettenverleihung keiner
Unterauftragsvergabe sowie für den
Nachweis der technischen und beruflichen
Leistungsfähigkeit keiner Eignungsleihe
bedienen.

Für den Fall, dass Sie als
Bietergemeinschaft anbieten, fordert der
Auftraggeber eine gesamtschuldnerische
Haftung aller Mitglieder der
Bietergemeinschaft. Reichen Sie hierfür das
ausgefüllte und unterschriebene Dokument
"Erklärung Bietergemeinschaft" mit dem
Angebot über die Funktion "Datei
importieren" im Bietercockpit ein.

1.1.1.1.3.2 Angaben zum Personal

A
1.1.1.1.3.2.
1

Beschäftigtenzahl (ohne
Leiharbeitskräfte) - Los 1
(Ist Ausschlusskriterium)
Geben Sie die jeweils durchschnittliche
Anzahl der festangestellten

VGSt3-Z43-2025-0004 RV ANÜ4IT Offenes Verfahren

Fragebogen zur Eignungsprüfung Seite 3 von 20



Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

Mitarbeiter*innen (ohne Leiharbeitskräfte)
der letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahre an. Die Angabe hat dabei
getrennt nach sämtlichen beteiligten
Unternehmen zu erfolgen.

Gefordert ist eine Mindestanzahl je
angegebenem Geschäftsjahr von 25
Personen.

I
1.1.1.1.3.2.
2

Beschäftigtenzahl (Leiharbeitskräfte) -
Los 1
Geben Sie die jeweils durchschnittliche
Anzahl der Leiharbeitskräfte der letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahre an. Die
Angabe hat dabei getrennt nach sämtlichen
beteiligten Unternehmen zu erfolgen.

1.1.1.1.3.3 Referenzen

A
1.1.1.1.3.3.
1

Referenz Überlassung von Personal -
Los 1
(Ist Ausschlusskriterium)
Es werden mindestens 2 Referenzen
gefordert, mit denen die erfolgreiche
Erbringung folgender Leistung bestätigt
wird:
Überlassung von Personal entsprechend
der folgenden Leistungskategorien gemäß
der Leistungsbeschreibung Los 1:
- Steuerungsunterstützung / IT-Controlling
- Kreditorenbuchhalter*in
- Debitorenbuchhalter*in
- Anlagenbuchhalter*in
- Hauptbuchhalter*in
- Controller*in
- Sachbearbeiter*in Beschaffungswesen
- Lagerist*in
- Unterstützung im Facility Management
- Hausmeister*in
- Gebäudeingenieur*in
Pro Referenz muss die Überlassung von
mindestens 8 Leiharbeitskräften im
Rahmen der Arbeitnehmerüberlassung in
mindestens 3 verschiedenen oben
genannten Leistungskategorien oder
vergleichbaren Leistungskategorien, welche
frei von Ihnen zu wählen sind, erfolgt sein.
Die eingereichten Referenzen müssen bei
mindestens zwei unterschiedlichen
Referenzkunden erbracht worden sein und
müssen alle weiteren
Mindestanforderungen erfüllen.
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Um eine mit dem zu vergebenden Auftrag
vergleichbare Leistungserbringung zu
belegen, muss die Erfüllung der
nachfolgenden Mindestanforderungen aus
den jeweiligen Referenzen hervorgehen.

Anforderungen an die erbrachte Leistung:
- Überlassung der jeweiligen
Leiharbeitskraft in Vollzeit (39
Wochenstunden gemäß TVÖD oder die
jeweilige Vollzeit eines vergleichbaren
entsprechenden Tarifvertrages, z.B. 35
Wochenstunden gemäß GVP) mit mind.
20% Erbringung der Arbeitsleistung vor Ort
Ein Nachweis für die Erfüllung der
Mindestanforderung von 20% ist nicht
erforderlich. Im Fall eines hybrides
Einsatzmodells ist nachvollziehbar
darzulegen, dass eine entsprechende
Leistungserbringung im relevanten Umfang
vor Ort erfolgt ist.
- Der Einsatzort der jeweiligen
überlassenen Leiharbeitskraft muss sich im
Raum München befinden (als Raum
München gilt die Landeshauptstadt
München + 200 km (Luftlinie)).
- Pro Referenz und Leistungskategorie darf
eine Leiharbeitskraft nur einmal genannt
werden

Anforderungen an die referenzgebenden
Unternehmen:
Bei mindestens einem referenzgebenden
Unternehmen muss es sich um einen
öffentlichen Auftraggeber handeln.

Anforderungen an den Leistungszeitraum:
Erbringung der Leistung in den letzten drei
Kalenderjahren (d.h. 01.01.2023 bis
31.12.2025), wobei der Mindestzeitraum
der jeweiligen Überlassung mindestens 6
Monate betragen haben muss. Laufende
Referenzen werden nur gewertet, wenn der
Mindestzeitraum der jeweiligen
Überlassung mindestens 6 Monate
betragen hat.

Machen Sie zu jeder Referenz folgende
Angaben:

1. Benennung des jeweiligen
referenzgebenden Unternehmens und
dessen Rechtsform sowie einer
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zugehörigen Ansprechperson
(Telefonnummer und E-Mail-Adresse).

2. Detaillierte Beschreibung der erbrachten
Leistungen mit Angaben zu Umfang bzw.
Mengen sowie zur Erfüllung der o.g.
Anforderungen an die Leistungserbringung.
Die für das Projekt eingesetzten
Mitarbeitenden sind nicht zwingend
namentlich zu benennen. Der Verleiher
muss dennoch glaubhaft versichern, dass
pro Referenz und Leistungskategorie die
entsprechende Leiharbeitskraft nur einmal
genannt wird. Falls einschlägig beinhaltet
dies auch die Darstellung, welches am
Verfahren beteiligte Unternehmen welche
Leistungen erbracht hat.

3. Beschreibung des referenzgebenden
Unternehmens im Hinblick auf die Erfüllung
der o.g. Anforderungen an diese.

4. Zeitraum der Leistungserbringung
(Beginn und (bei abgeschlossenen
Überlassungen) Ende der jeweiligen
Überlassung mit Daten angeben).

5. Angabe der Dauer (in Arbeitstagen) der
Stellenbesetzung vom Eingang des
Anforderungsprofils beim Verleiher bis zur
Zusage durch den Entleiher.

Stellen Sie jede Referenz einzeln und mit
allen geforderten Angaben dar. Vermeiden
Sie eine Vermischung der Referenzen,
unklare Verweise und ähnliches. Können
Angaben nicht eindeutig zugeordnet
werden, kann die Referenz nicht gewertet
werden. Sollten Ihre Angaben zu den
Referenzen zu umfangreich für dieses
Antwortfeld sein, erstellen Sie ein eigenes
Dokument. Reichen Sie dieses bei der
Abgabe des Angebotes über die Funktion
"Datei importieren" im Bietercockpit ein und
geben Sie hier im Antwortfeld den Namen
der Datei an.

1.1.1.1.4 Erklärungen - Los 1

A
1.1.1.1.4.1

Erklärung zu den Ausschlussgründen im
Sinne der §§ 123,124 GWB und weiterer
spezialgesetzlicher Regelungen
(Ist Ausschlusskriterium)
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Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgende Erklärung ab:

"Ich/Wir erkläre(n), dass die
Voraussetzungen der zwingenden bzw.
fakultativen Ausschlussgründe nach §§
123, 124 GWB nicht vorliegen. Darüber
hinaus erkläre/n ich/wir, dass weder
hinsichtlich unseres Unternehmens noch
hinsichtlich Vertreter*innen unseres
Unternehmens Ausschlussgründe aus
spezialgesetzlichen Regelungen
(insbesondere § 19 MiLoG, § 21 AEntG, §
21 SchwarzArbG, § 98c AufenthG, § 22
LkSG) vorliegen. Mir/Uns ist bekannt, dass
der Auftraggeber hierzu Auskünfte aus dem
Wettbewerbsregister anfordern kann und
bei Zuschlägen ab einem geschätzten
Auftragswert von 30.000 Euro regelmäßig
anfordert."

Kann diese Erklärung nicht abgegeben
werden, da die oben genannten
Voraussetzungen nicht erfüllt sind, sind die
Maßnahmen zur Selbstreinigung gem. §
125 GWB, die trotzdem eine
Berücksichtigung des Angebots
ermöglichen, anzugeben und auf Verlangen
nachzuweisen.

A
1.1.1.1.4.2

Schutzerklärung zur Scientology-
Organisation (öAScientO)
(Ist Ausschlusskriterium)
Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgende Erklärungen
ab:

"1. Erklärung zum Vergabeverfahren:
Der Bewerber/Bieter nimmt zur Kenntnis,
dass die Nichtabgabe der Erklärung nach
Nummer 2 oder die Abgabe einer
wissentlich falschen Erklärung den
Ausschluss von diesem Vergabeverfahren
zur Folge hat."

"2. Erklärung für den Fall der
Zuschlagserteilung:

2.1 Der Bewerber/Bieter versichert,
- dass er gegenwärtig sowie während der
gesamten Vertragsdauer die Technologie
von L. Ron Hubbard nicht anwendet, lehrt
oder in sonstiger Weise verbreitet, er keine
Kurse oder Seminare nach dieser

Ja Nein
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Technologie besucht und Beschäftigte oder
sonst zur Erfüllung des Vertrags
eingesetzte Personen keine Kurse oder
Seminare nach dieser Technologie
besuchen lässt;
- dass nach seiner Kenntnis keine der zur
Erfüllung des Vertrags eingesetzten
Personen die Technologie von L. Ron
Hubbard anwendet, lehrt oder in sonstiger
Weise verbreitet oder Kurse oder Seminare
nach dieser Technologie besucht.

2.2 Der Bewerber/Bieter verpflichtet sich,
solche zur Erfüllung des Vertrags
eingesetzte Personen von der weiteren
Durchführung des Vertrags unverzüglich
auszuschließen, die während der
Vertragsdauer die Technologie von L. Ron
Hubbard anwenden, lehren, in sonstiger
Weise verbreiten oder Kurse oder Seminare
nach dieser Technologie besuchen.

2.3 Die Abgabe einer wissentlich falschen
Erklärung nach Nummer 2.1 sowie ein
Verstoß gegen die Verpflichtung nach
Nummer 2.2 berechtigt den Auftraggeber
zur Kündigung aus wichtigem Grund ohne
Einhaltung einer Frist. Weitergehende
Rechte des Auftraggebers bleiben
unberührt."

Hinweis nach Art. 13 DSGVO:
Hinsichtlich des Zwecks der
Schutzerklärung wird auf die
Bekanntmachung der Bayerischen
Staatsregierung vom 29. Oktober 1996
verwiesen.

A
1.1.1.1.4.3

Erklärung zum Russlandbezug
(Ist Ausschlusskriterium)
Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgenden Erklärungen
ab:

1. Der/die Bewerber/Bieter gehört/gehören
nicht zu den in Artikel 5k Absatz 1 der
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022
über restriktive Maßnahmen angesichts der
Handlungen Russlands, die die Lage in der
Ukraine destabilisieren, genannten
Personen oder Unternehmen, die einen
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift

Ja Nein
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aufweisen,

a) durch die russische Staatsangehörigkeit
des Bewerbers/Bieters oder die
Niederlassung des Bewerbers/Bieters in
Russland,

b) durch die Beteiligung einer natürlichen
Person oder eines Unternehmens, auf die
eines der Kriterien nach Buchstabe a
zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten
von Anteilen im Umfang von mehr als 50%,

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter
im Namen oder auf Anweisung von
Personen oder Unternehmen, auf die die
Kriterien der Buchstaben a und/oder b
zutrifft.

2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer,
Lieferanten oder Unternehmen, deren
Kapazitäten im Zusammenhang mit der
Erbringung des Eignungsnachweises in
Anspruch genommen werden, beteiligten
Unternehmen, auf die mehr als 10 % des
Auftragswerts entfällt, gehören ebenfalls
nicht zu dem in der Vorschrift genannten
Personenkreis mit einem Bezug zu
Russland im Sinne der Vorschrift.

3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass
auch während der Vertragslaufzeit keine als
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder
Unternehmen, deren Kapazitäten im
Zusammenhang mit der Erbringung des
Eignungsnachweises in Anspruch
genommen werden, beteiligten
Unternehmen eingesetzt werden, auf die
mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt.

Hinweis:
Hinsichtlich des Zwecks der Erklärung wird
auf Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr.
833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23
der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates
vom 8. April 2022 verwiesen.

1.1.1.1.5 Pflichtangaben - Los 1

I 1.1.1.1.5.1 Angaben zum Wettbewerbsregister - Los
1
Als öffentlicher Auftraggeber ist die
Landeshauptstadt München verpflichtet, vor
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der Erteilung des Zuschlags ab einem
geschätzten Auftragswert von 30.000 Euro
ohne Umsatzsteuer eine Abfrage aus dem
Wettbewerbsregister durchzuführen.

Geben Sie und ggf. alle Mitglieder der
Bietergemeinschaft hierzu Folgendes an:

• Rechtsform des Bieters

• Nummer der Eintragung in einem
öffentlichen Register oder
Geschäftsnummer der
Genehmigungsbehörde

• Registergericht oder
Genehmigungsbehörde

• Umsatzsteueridentifikationsnummer

I 1.1.1.1.5.2 Angaben zur Börsennotierung - Los 1
Als öffentlicher Auftraggeber ist die
Landeshauptstadt München verpflichtet bei
der Vergabebekanntmachung Angaben
zum obsiegenden Unternehmen zu
machen.

Geben Sie hierzu an, ob Ihr Unternehmen
börsennotiert ist.

Wenn nein, geben Sie bitte die
Staatsangehörigkeit aller wirtschaftlichen
Eigentümer*innen Ihres Unternehmens, laut
Eintrag in dem oder den gemäß den
Rechtsvorschriften zur Bekämpfung der
Geldwäsche eingerichteten Register(n), an.

1.1.1.2 Eignungskriterien - Los 2

1.1.1.2.1 Befähigung zur Berufsausübung

A
1.1.1.2.1.1

Erklärung zur Erlaubnis zur
Arbeitnehmerüberlassung - Los 2
(Ist Ausschlusskriterium)
Die Durchführung des Auftrags erfordert
zwingend das Vorhandensein einer gültigen
Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung.
Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgende Erklärung ab:

"Ich erkläre, dass ich/wir im Besitz einer
gültigen Erlaubnis zur

Ja Nein
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Arbeitnehmerüberlassung bin/sind."

"Im Falle einer befristeten Erlaubnis
bestätige ich mit "Ja", dass, die
Verlängerung der Erlaubnis gem. § 2 Abs. 4
Satz 2 AÜG rechtzeitig beantragt wird, um
eine gültige Erlaubnis während der
gesamten Vertragslaufzeit zu
gewährleisten, und aktuell keine Ablehnung
des Verlängerungsantrages i.S.d. § 2 Abs.
4 Satz 3 AÜG vorliegt."

A
1.1.1.2.1.2

Vorlage der Erlaubnis zur
Arbeitnehmerüberlassung - Los 2
(Ist Ausschlusskriterium)
Die Durchführung des Auftrags erfordert
zwingend das Vorhandensein einer gültigen
Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung.

Die Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung
ist durch eine gültige Bescheinigung
nachzuweisen.

Reichen Sie diese bei der Abgabe des
Angebots über die Funktion "Datei
importieren" im Bietercockpit ein und geben
Sie hier im Antwortfeld den Namen der
Datei an.

1.1.1.2.2 Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit

I 1.1.1.2.2.1 Jahresumsatz (gesamt) - Los 2
Geben Sie den jeweiligen
Nettojahresumsatz der letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahre in Euro
an. Die Angabe hat dabei getrennt nach
sämtlichen beteiligten Unternehmen zu
erfolgen.

A
1.1.1.2.2.2

Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung -
Los 2
(Ist Ausschlusskriterium)
Es wird eine Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung mit
folgenden Mindestdeckungssummen (im
Falle einer Bietergemeinschaft je Mitglied)
gefordert:

- Personenschäden € 1.000.000,-
- Sachschäden € 1.000.000,-
- Produktvermögensschäden € 500.000,-
- Allgemeine Vermögensschäden €
500.000,-

Ja Nein
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Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgende Erklärung ab:

"Ich erkläre, dass ich/wir eine
entsprechende Versicherung bereits habe/n
bzw. dass ich/wir eine solche Versicherung
mit den oben genannten Summen
spätestens unverzüglich nach Erhalt des
Zuschlages abschließen werde/n."

Der Auftraggeber behält sich vor, nach
Erteilung des Zuschlags eine aktuelle
Versicherungsbescheinigung anzufordern.

1.1.1.2.3 Technische und berufliche
Leistungsfähigkeit

1.1.1.2.3.1 Angaben zum Unternehmen

I
1.1.1.2.3.1.
1

Unternehmenskonstellation und
Auftragserbringung - Los 2
Stellen Sie die Konstellation dar, in der Sie
anbieten (Einzelbieter oder
Bietergemeinschaft), und beschreiben Sie
alle beteiligten Unternehmen.

Stellen Sie darüber hinaus dar, in welcher
Konstellation die Aufgabengebiete
abgedeckt werden, d. h. wer welche Teile
des Auftrags konkret übernimmt
(Überschneidungen, Doppelungen und
Mehrfachnennungen sind möglich).

Bitte geben Sie an, seit wann Ihr
Unternehmen im Bereich der
Arbeitnehmerüberlassung tätig ist. Fügen
Sie eine kurze Beschreibung Ihrer
Tätigkeiten in diesem Bereich bei,
einschließlich der Branchen, in denen Sie
aktiv sind. Die Beschreibung sollte
mindestens folgende Informationen
enthalten:
- Gründungsjahr des Unternehmens
- Anzahl der Jahre, in denen Sie in der
Arbeitnehmerüberlassung tätig sind
- Beschreibung darüber, in welchen
Branchen Dienstleistungen erbracht worden
sind

Bieter können sich aufgrund des Verbots
einer Kettenverleihung keiner
Unterauftragsvergabe sowie für den
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Nachweis der technischen und beruflichen
Leistungsfähigkeit keiner Eignungsleihe
bedienen.

Für den Fall, dass Sie als
Bietergemeinschaft anbieten, fordert der
Auftraggeber eine gesamtschuldnerische
Haftung aller Mitglieder der
Bietergemeinschaft. Reichen Sie hierfür das
ausgefüllte und unterschriebene Dokument
"Erklärung Bietergemeinschaft" mit dem
Angebot über die Funktion "Datei
importieren" im Bietercockpit ein.

1.1.1.2.3.2 Angaben zum Personal

A
1.1.1.2.3.2.
1

Beschäftigtenzahl (ohne
Leiharbeitskräfte) - Los 2
(Ist Ausschlusskriterium)
Geben Sie die jeweils durchschnittliche
Anzahl der festangestellten
Mitarbeiter*innen (ohne Leiharbeitskräfte)
der letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahre an. Die Angabe hat dabei
getrennt nach sämtlichen beteiligten
Unternehmen zu erfolgen.

Gefordert ist eine Mindestanzahl je
angegebenem Geschäftsjahr von 25
Personen.

I
1.1.1.2.3.2.
2

Beschäftigtenzahl (Leiharbeitskräfte) -
Los 2
Geben Sie die jeweils durchschnittliche
Anzahl der Leiharbeitskräfte der letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahre an. Die
Angabe hat dabei getrennt nach sämtlichen
beteiligten Unternehmen zu erfolgen.

1.1.1.2.3.3 Referenzen

A
1.1.1.2.3.3.
1

Referenz Überlassung von Personal -
Los 2
(Ist Ausschlusskriterium)
Es werden mindestens 2 Referenzen
gefordert, mit denen die erfolgreiche
Erbringung folgender Leistung bestätigt
wird:
Überlassung von Personal entsprechend
der folgenden Leistungskategorien gemäß
der Leistungsbeschreibung Los 2:
- DevOps Engineer Schwerpunkt Operation
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"junior"
- DevOps Engineer Schwerpunkt Operation
"senior"
- DevOps Engineer Schwerpunkt
Development "senior"
- DevOps Engineer Schwerpunkt Design
"senior"
- DevOps Engineer Technical Management
"senior"
- Testmanagement/Testanalyse
- Mitarbeiter*in im Projektmanagementoffice
(PMO)
- Business Analyst*in Schwerpunkt
Geschäftsprozessmanagement
- Business Analyst*in Schwerpunkt
Anforderungsmanagement

Pro Referenz muss die Überlassung von
mindestens 8 Leiharbeitskräften im
Rahmen der Arbeitnehmerüberlassung in
mindestens 3 verschiedenen oben
genannten Leistungskategorien oder
vergleichbaren Leistungskategorien, welche
frei von Ihnen zu wählen sind, erfolgt sein.
Die eingereichten Referenzen müssen bei
mindestens zwei unterschiedlichen
Referenzkunden erbracht worden sein und
müssen alle weiteren
Mindestanforderungen erfüllen.

Um eine mit dem zu vergebenden Auftrag
vergleichbare Leistungserbringung zu
belegen, muss die Erfüllung der
nachfolgenden Mindestanforderungen aus
den jeweiligen Referenzen hervorgehen.

Anforderungen an die erbrachte Leistung:
- Überlassung der jeweiligen
Leiharbeitskraft in Vollzeit (39
Wochenstunden gemäß TVÖD oder die
jeweilige Vollzeit eines vergleichbaren
entsprechenden Tarifvertrages, z.B. 35
Wochenstunden gemäß GVP) mit mind.
20% Erbringung der Arbeitsleistung vor Ort
Ein Nachweis für die Erfüllung der
Mindestanforderung von 20% ist nicht
erforderlich. Im Fall eines hybrides
Einsatzmodells ist nachvollziehbar
darzulegen, dass eine entsprechende
Leistungserbringung im relevanten Umfang
vor Ort erfolgt ist.
- Der Einsatzort der jeweiligen
überlassenen Leiharbeitskraft muss sich im
Raum München befinden (als Raum
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München gilt die Landeshauptstadt
München + 200 km (Luftlinie)).
- Pro Referenz und Leistungskategorie darf
eine Leiharbeitskraft nur einmal genannt
werden

Anforderungen an die referenzgebenden
Unternehmen:
Bei mindestens einem referenzgebenden
Unternehmen muss es sich um einen
öffentlichen Auftraggeber handeln.

Anforderungen an den Leistungszeitraum:
Erbringung der Leistung in den letzten drei
Kalenderjahren (d.h. 01.01.2023 bis
31.12.2025), wobei der Mindestzeitraum
der jeweiligen Überlassung mindestens 6
Monate betragen haben muss. Laufende
Referenzen werden nur gewertet, wenn der
Mindestzeitraum der jeweiligen
Überlassung mindestens 6 Monate
betragen hat.

Machen Sie zu jeder Referenz folgende
Angaben:

1. Benennung des jeweiligen
referenzgebenden Unternehmens und
dessen Rechtsform sowie einer
zugehörigen Ansprechperson
(Telefonnummer und E-Mail-Adresse).

2. Detaillierte Beschreibung der erbrachten
Leistungen mit Angaben zu Umfang bzw.
Mengen sowie zur Erfüllung der o.g.
Anforderungen an die Leistungserbringung.
Die für das Projekt eingesetzten
Mitarbeitenden sind nicht zwingend
namentlich zu benennen. Der Verleiher
muss dennoch glaubhaft versichern, dass
pro Referenz und Leistungskategorie die
entsprechende Leiharbeitskraft nur einmal
genannt wird. Falls einschlägig beinhaltet
dies auch die Darstellung, welches am
Verfahren beteiligte Unternehmen welche
Leistungen erbracht hat.

3. Beschreibung des referenzgebenden
Unternehmens im Hinblick auf die Erfüllung
der o.g. Anforderungen an diese.

4. Zeitraum der Leistungserbringung
(Beginn und (bei abgeschlossenen
Überlassungen) Ende der jeweiligen
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Überlassung mit Daten angeben).

5. Angabe der Dauer (in Arbeitstagen) der
Stellenbesetzung vom Eingang des
Anforderungsprofils beim Verleiher bis zur
Zusage durch den Entleiher.

Stellen Sie jede Referenz einzeln und mit
allen geforderten Angaben dar. Vermeiden
Sie eine Vermischung der Referenzen,
unklare Verweise und ähnliches. Können
Angaben nicht eindeutig zugeordnet
werden, kann die Referenz nicht gewertet
werden. Sollten Ihre Angaben zu den
Referenzen zu umfangreich für dieses
Antwortfeld sein, erstellen Sie ein eigenes
Dokument. Reichen Sie dieses bei der
Abgabe des Angebotes über die Funktion
"Datei importieren" im Bietercockpit ein und
geben Sie hier im Antwortfeld den Namen
der Datei an.

1.1.1.2.4 Erklärungen - Los 2

A
1.1.1.2.4.1

Erklärung zu den Ausschlussgründen im
Sinne der §§ 123,124 GWB und weiterer
spezialgesetzlicher Regelungen
(Ist Ausschlusskriterium)
Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgende Erklärung ab:

"Ich/Wir erkläre(n), dass die
Voraussetzungen der zwingenden bzw.
fakultativen Ausschlussgründe nach §§
123, 124 GWB nicht vorliegen. Darüber
hinaus erkläre/n ich/wir, dass weder
hinsichtlich unseres Unternehmens noch
hinsichtlich Vertreter*innen unseres
Unternehmens Ausschlussgründe aus
spezialgesetzlichen Regelungen
(insbesondere § 19 MiLoG, § 21 AEntG, §
21 SchwarzArbG, § 98c AufenthG, § 22
LkSG) vorliegen. Mir/Uns ist bekannt, dass
der Auftraggeber hierzu Auskünfte aus dem
Wettbewerbsregister anfordern kann und
bei Zuschlägen ab einem geschätzten
Auftragswert von 30.000 Euro regelmäßig
anfordert."

Kann diese Erklärung nicht abgegeben
werden, da die oben genannten
Voraussetzungen nicht erfüllt sind, sind die
Maßnahmen zur Selbstreinigung gem. §
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125 GWB, die trotzdem eine
Berücksichtigung des Angebots
ermöglichen, anzugeben und auf Verlangen
nachzuweisen.

A
1.1.1.2.4.2

Schutzerklärung zur Scientology-
Organisation (öAScientO)
(Ist Ausschlusskriterium)
Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgende Erklärungen
ab:

"1. Erklärung zum Vergabeverfahren:
Der Bewerber/Bieter nimmt zur Kenntnis,
dass die Nichtabgabe der Erklärung nach
Nummer 2 oder die Abgabe einer
wissentlich falschen Erklärung den
Ausschluss von diesem Vergabeverfahren
zur Folge hat."

"2. Erklärung für den Fall der
Zuschlagserteilung:

2.1 Der Bewerber/Bieter versichert,
- dass er gegenwärtig sowie während der
gesamten Vertragsdauer die Technologie
von L. Ron Hubbard nicht anwendet, lehrt
oder in sonstiger Weise verbreitet, er keine
Kurse oder Seminare nach dieser
Technologie besucht und Beschäftigte oder
sonst zur Erfüllung des Vertrags
eingesetzte Personen keine Kurse oder
Seminare nach dieser Technologie
besuchen lässt;
- dass nach seiner Kenntnis keine der zur
Erfüllung des Vertrags eingesetzten
Personen die Technologie von L. Ron
Hubbard anwendet, lehrt oder in sonstiger
Weise verbreitet oder Kurse oder Seminare
nach dieser Technologie besucht.

2.2 Der Bewerber/Bieter verpflichtet sich,
solche zur Erfüllung des Vertrags
eingesetzte Personen von der weiteren
Durchführung des Vertrags unverzüglich
auszuschließen, die während der
Vertragsdauer die Technologie von L. Ron
Hubbard anwenden, lehren, in sonstiger
Weise verbreiten oder Kurse oder Seminare
nach dieser Technologie besuchen.

2.3 Die Abgabe einer wissentlich falschen
Erklärung nach Nummer 2.1 sowie ein
Verstoß gegen die Verpflichtung nach

Ja Nein
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Nummer 2.2 berechtigt den Auftraggeber
zur Kündigung aus wichtigem Grund ohne
Einhaltung einer Frist. Weitergehende
Rechte des Auftraggebers bleiben
unberührt."

Hinweis nach Art. 13 DSGVO:
Hinsichtlich des Zwecks der
Schutzerklärung wird auf die
Bekanntmachung der Bayerischen
Staatsregierung vom 29. Oktober 1996
verwiesen.

A
1.1.1.2.4.3

Erklärung zum Russlandbezug
(Ist Ausschlusskriterium)
Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgenden Erklärungen
ab:

1. Der/die Bewerber/Bieter gehört/gehören
nicht zu den in Artikel 5k Absatz 1 der
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022
über restriktive Maßnahmen angesichts der
Handlungen Russlands, die die Lage in der
Ukraine destabilisieren, genannten
Personen oder Unternehmen, die einen
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift
aufweisen,

a) durch die russische Staatsangehörigkeit
des Bewerbers/Bieters oder die
Niederlassung des Bewerbers/Bieters in
Russland,

b) durch die Beteiligung einer natürlichen
Person oder eines Unternehmens, auf die
eines der Kriterien nach Buchstabe a
zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten
von Anteilen im Umfang von mehr als 50%,

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter
im Namen oder auf Anweisung von
Personen oder Unternehmen, auf die die
Kriterien der Buchstaben a und/oder b
zutrifft.

2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer,
Lieferanten oder Unternehmen, deren
Kapazitäten im Zusammenhang mit der
Erbringung des Eignungsnachweises in
Anspruch genommen werden, beteiligten
Unternehmen, auf die mehr als 10 % des

Ja Nein
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Auftragswerts entfällt, gehören ebenfalls
nicht zu dem in der Vorschrift genannten
Personenkreis mit einem Bezug zu
Russland im Sinne der Vorschrift.

3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass
auch während der Vertragslaufzeit keine als
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder
Unternehmen, deren Kapazitäten im
Zusammenhang mit der Erbringung des
Eignungsnachweises in Anspruch
genommen werden, beteiligten
Unternehmen eingesetzt werden, auf die
mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt.

Hinweis:
Hinsichtlich des Zwecks der Erklärung wird
auf Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr.
833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23
der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates
vom 8. April 2022 verwiesen.

1.1.1.2.5 Pflichtangaben - Los 2

I 1.1.1.2.5.1 Angaben zum Wettbewerbsregister - Los
2
Als öffentlicher Auftraggeber ist die
Landeshauptstadt München verpflichtet, vor
der Erteilung des Zuschlags ab einem
geschätzten Auftragswert von 30.000 Euro
ohne Umsatzsteuer eine Abfrage aus dem
Wettbewerbsregister durchzuführen.

Geben Sie und ggf. alle Mitglieder der
Bietergemeinschaft hierzu Folgendes an:

• Rechtsform des Bieters

• Nummer der Eintragung in einem
öffentlichen Register oder
Geschäftsnummer der
Genehmigungsbehörde

• Registergericht oder
Genehmigungsbehörde

• Umsatzsteueridentifikationsnummer

I 1.1.1.2.5.2 Angaben zur Börsennotierung - Los 2
Als öffentlicher Auftraggeber ist die
Landeshauptstadt München verpflichtet bei
der Vergabebekanntmachung Angaben
zum obsiegenden Unternehmen zu
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machen.

Geben Sie hierzu an, ob Ihr Unternehmen
börsennotiert ist.

Wenn nein, geben Sie bitte die
Staatsangehörigkeit aller wirtschaftlichen
Eigentümer*innen Ihres Unternehmens, laut
Eintrag in dem oder den gemäß den
Rechtsvorschriften zur Bekämpfung der
Geldwäsche eingerichteten Register(n), an.
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